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BERGHEIM 

SPD-Fraktion – Bethlehemer Str. 9-11 – 50126 Bergheim 

 
An den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie 
Herrn Möller 
 
Im Hause 
 Bergheim, den 21.11.2018 
 
Antrag an den Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie am 28.11.2018 zu TOP 5 
gem. § 3 Abs. 1 in Verbindung mit § 25 und § 26 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Bergheim 

Hier: Alternativer Beschlussvorschlag zu 6. 
          Ergänzungsbeschlussvorschlag 7. 
 
 
Sehr geehrter Herr Möller! 
 
Die SPD-Fraktion beantragt, folgenden Beschlussentwurf zur Beratung und Abstimmung zu stellen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 

6. Der Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie beschließt, die Richtlinien alle 2 Jahre auf die tatsäch-
lichen Lebensbedarfe und die neuen Gesetzgebungen  zu überprüfen. 
 

7. Der Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie beschließt, analog zu den Kitas, Bestandsschutz für 
den Betreuungsumfang  auch für die Kindertagespflege für jeweils 1 Jahr einzurichten.  

 
Begründung: 
 
Zu 7.    Die Tagespflegepersonen wünschen sich einen Bestandsschutz von einem „Kitajahr“, damit sie mehr 
Planungssicherheit und keine unvorhersehbaren finanziellen Einbußen haben. In der Kita wird dies längst so 
praktiziert und in der Kindertagesstätte gibt es auch keine Stundenreduzierung, falls mal ein Elternteil un-
terjährig seine Arbeitsstelle verliert. Auch für die Eltern gibt es so Planungssicherheit, weil diese sich darauf 
verlassen können, dass ihr Betreuungsumfang auch nach Antreten einer neuen Arbeitsstelle erhalten 
bleibt. Bei kurzfristigen Änderungen, wie Pausen zwischen 2 Modulen eines Sprachkurses, halten wir es 
nicht für sinnvoll den Tagesablauf für das Kind direkt zu verändern. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

      
Fadia Faßbender      Uta Neubecker      
Fraktionsvorsitzende     Mitglied im Rat der Stadt Bergheim  
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